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FÜR EINE BESSERE
PERSONALAUSSTATTUNG AN SCHULEN

Am 14. März 2023 hat sich ein Bündnis aus
S��ungen, Verbänden und Gewerkscha�en
mit einem breiten Appell an den Bundes-
kanzler und die Regierungschef*innen der
Länder gewandt und öffentlich gefordert,
mit einem Na�onalen Bildungsgipfel einen
grundlegenden Reformprozess im Bildungs-
wesen einzuleiten.
Dass die Lösung der Probleme im Schulbereich nicht durch
noch höhere Belastung der Lehrkrä�e erreichbar ist, liegt
auch für die GEW Sachsen auf der Hand. Die von uns
geförderte Studie der Universität Gö�ngen zeigt eindeu-
�g, dass die Grenze des gesundheitlich und persönlich Ver-
tretbaren lange überschri�en ist. Da Ergebnisse des nun
bundesweit geforderten Reformprozess nicht sofort zu
erwarten sind, sind Sofortmaßnahmen in unserem Bun-
desland erforderlich. Die GEW Sachsen erwartet insbeson-
dere vom SMK die Umsetzung folgender Maßnahmen:

1. Abgeben von Aufgaben an andere Berufsgruppen und
Wegfall von Aufgaben,

2. Belastungssenkungen und dabei zielgerichtete Ent-
lastung hochbelasteter Lehrkrä�e,

3. Stärkere Entlastung älterer Lehrkrä�e, um diese im
Beruf zu halten,

4. Prüfung bestehender Entlastungstatbeständen sowie
systema�sche Beurteilung der Notwendigkeit außer-
unterrichtlicher Aufgaben,

5. (landesweite) Priorisierung von Aufgaben im Sinne

hoher Bildungsqualität,
6. Informa�on und Transparenz bzgl. der konkreten

Anwendung der Arbeitszeitregelungen innerhalb der
Schule und bei der Übernahme von Aufgaben,

7. Schaffung von mehr Transparenz und Fairness bei der
Verteilung von Aufgaben sowie

8. Bildung mul�professioneller Teams ohne Anrechnung
auf den Ergänzungsbereich oder schulbezogener
Anrechnungsstunden,

9. IT- und Verwaltungsunterstützung,
10. Anerkennung ausländischer Abschlüsse,
11. Verbesserung des jetzigen Studiums und grund-

legende Änderungen in der Lehrerausbildung, insb.
hinsichtlich der Schulartbezogenheit,

12. Verbesserung und Veränderungen des Vorbereitungs-
dienstes,

13. bessere Bedingungen für den Seiten- und Quer-
eins�eg,

14. stärkere Unterstützung für Mentor*innen,
15. bessere personelle und bei Bedarf sächliche Aus-

sta�ung von Schulen in schwierigem sozialem Umfeld,
16. Überarbeitung der Lehrpläne und ggf. weitere Kürzung

der Stundentafel.

Nachdem sich am 17. März auch die Kultusminister-
konferenz mit Maßnahmen zur Bekämpfung des Personal-
mangels im Schulbereich beschä�igt hat, haben wir das
Sächsische Kultusministerium aufgefordert, zeitnah
Gespräche zu konkreten Entlastungsmaßnahmen
aufzunehmen.
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